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Vorwort

Moderne Architektur wird in der Öffentlichkeit zunehmend zu einem viel disku-
tierten Thema. Mit spektakulären Einzelbauwerken punkten Städte und Regionen 
im internationalen Standortwettbewerb. So entstehen neue touristische Sehens-
würdigkeiten. Der „gebaute Alltag“ in den gewachsenen Tourismus-Destinationen 
in Mitteleuropa und am Mittelmeer allerdings sieht ganz anders aus. Hier besteht 
dringender gestalterischer Handlungsbedarf.

Um diesen Aspekt der Tourismusentwicklung hat sich die Fachdiskussion so-
wohl der Touristiker als auch der Architekten bislang wenig gekümmert. Zwar 
realisieren viele Architektur-Büros Projekte im Tourismus, wissen aber über den 
Tourismus an sich relativ wenig. Umgekehrt werden im Tourismus Unsummen 
verbaut, aber häufi g ohne ausreichende Refl exion über städtebauliche und archi-
tektonische Möglichkeiten. 

Dieses Buch versucht, eine Brücke zu schlagen zwischen den beiden „Lagern“ 
von Akteuren. Jeder von ihnen erhält in dem einen oder anderen Beitrag Denkan-
stöße und auch konkrete Handreichungen, wie Tourismus und Architektur besser 
zusammenkommen, als das in der Praxis bisher der Fall ist. 

Resultat ist kein Lehrbuch für Touristiker und auch kein Bilderbuch für Archi-
tekten. Das Buch spiegelt die Heterogenität der Standpunkte hinsichtlich des The-
menfeldes Tourismus und Architektur. Es führt Autoren zusammen, die sich schon 
länger in diesem Feld bewegen. Vollständigkeit der Behandlung des Themas war 
dabei nicht möglich und auch nicht angestrebt. 

Ich danke allen Autoren sehr herzlich, die einen Beitrag zu diesem Buch geleis-
tet haben.

München, Mai 2008 Felizitas Romeiß-Stracke
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